
Seit März geht es auf den Dächern 
der sanierten Hutfabrik Wilke in der 
Gasstraße  sehr geschäftig zu. Auf 
dem Gebäude der Stadtverwaltung 
lässt die Stadt Guben drei Photovol-
taik-Anlagen errichten.

Vor der Montage der technischen 
Komponenten musste erst einmal 
die Dachhaut in den vorgesehenen 
Bereichen statisch und baulich her-
gerichtet werden. „Die Photovoltaik-
Anlagen sollen insgesamt eine Leis-
tung von 137 kWp erzeugen“, weiß 
Matthias Krause, Technischer Leiter 
bei der SWG Städtische Werke Gu-

ben GmbH. „Der erzeugte Strom 
dient dem Eigenverbrauch und der 
Speicherung in zwei Batterien mit 
insgesamt 31 kWh.“
Mithilfe der Sonnenenergie sollen 
die Betriebskosten der Stadtver-
waltung gesenkt werden. Finan-
ziert werden die Anlagen aus dem 
Brandenburg-Paket für Klimapro-
jekte. Umgesetzt wird das Projekt 
mit regionalen Baufirmen – mit 
dem  Dachdeckermeisterbetrieb 
Gerald Märksch aus Schenkendö-
bern und der Firma Elektro-Service 
Weiche GmbH aus Guben, die für die 
PV-Anlagenmontage zuständig ist. 

Aufs Dach gestiegen – Stadtverwaltung setzt mit Sonnenkraft auf Energiemix

Aus der Luft werden die umfangreichen Dacharbeiten auf den 
Gebäuden in der Gasstraße deutlich. Die Aufnahmen entstanden 
Anfang April, als ein erster Teil der Anlagen installiert worden war.   

 Nr. 2  / Mai 2025 • 32. JahrgangKundenzeitung der Energieversorgung Guben GmbH und der Städtischen Werke Guben GmbHKundenzeitung der Energieversorgung Guben GmbH und der Städtischen Werke Guben GmbH

„Ich will Spaß“ – die Hymne der 
Neuen Deutschen Welle Anfang 
der 80er-Jahre wird beim 1. Gu-
bener Musiksommer am 8. Juni 
Programm sein.

Markus, Dank des Songs der 
bekannteste NDW-Vertre-
ter, macht den LOK Sport-

platz zur Partybühne. Aber nicht er 
allein. Mit dem Eurodance-Projekt 
Captain Jack, der Partyschlager-
sängerin Anna-Maria Zimmermann 
und lokalen Musikern wird den Be-
suchern ein spektakuläres Show-
programm geboten. Initiator ist der 
gebürtige Gubener Mario König, 
der dafür viele Unterstützer wie die 
SWG und die EVG an seiner Seite hat. 
Denn gefeiert wird auch für den gu-
ten Zweck.
Das Kinderhaus Pusteblume in 
Burg und das Cottbuser Tierheim 
zählen seit Jahren zu den Herzens-
projekten des Rehatrainers Mario 
König, der im Juni 2024 sein Gu-
bener Fitness-Studio eröffnet hat 
(S. 4–5). Zum einjährigen Firmen-
jubiläum und weil er für seine Hei-
matstadt schon lange etwas Tol-
les auf dem großen Sportplatz auf 
die Beine stellen wollte, hat er den 
Gubener Musiksommer initiiert. 
Es wird ein bunter Musik-Mix von 
bekannten und lokalen Künstlern 
und Highlights für die ganze Fa-
milie. „Ich dachte, wenn viele, die 
sich so etwas ebenfalls für Guben 
wünschen, mitziehen und die Ak-
tion unterstützen, dann klappt 
das schon. Ich bin dankbar für die 
große Resonanz.“

EVG und SWG unterstützen
Alle Musiksommer-Partner und 

Sponsoren werden am Abend be-
nannt. Neben privaten Helfern, Ak-
teuren und Firmen zählen auch die 
SWG und die EVG dazu. „Wir freuen 
uns über jeden, der sich in die Stadt 
einbringt und damit den Zusam-
menhalt stärkt. Als kommunales 
Unternehmen sehen wir es als un-
sere Aufgabe an, daran mitzuwir-
ken“, begründet EVG-Geschäfts-
führer Enrico Drewitz. Sabine-Elvira 
Karge, Geschäftsführerin der SWG, 
ergänzt: „Wir gestalten und unter-
stützen kundenorientierte Kunst-, 
Kultur- und Sportaktionen und zei-
gen so die enge Verbundenheit mit 

der Region. Dass dies auch dem Kin-
derhaus und dem Tierheim zugu-
tekommt, freut uns umso mehr.“ 
Beide Einrichtungen werden von 
Mario König regelmäßig mit Spen-
denaktionen bedacht. „Unsere Kun-
den und Partner helfen dabei, so-
dass ich regelmäßig Geldspenden 
nach Burg und Cottbus bringen 
kann.“

Persönliches Highlight
Beim Musiksommer werden über-
all Spendenbüchsen aufgestellt. 
„Noch am selben Abend wird aus-
gezählt. Das Geld plus die bisheri-

gen Spendeneinnahmen bei unse-
rer Weihnachtsfeier und über die 
Ticketpreise werden dann 50/50 
zwischen dem Kinderhaus und dem 
Tierheim aufgeteilt “, verspricht Ma-
rio König. Neben dem guten Zweck 
gibt es für ihn auch ein persönliches 
musikalisches Highlight:  „Ich bin 
ein 80er-Jahre-Kind, deshalb freue 
ich mich wahnsinnig auf Markus – 
einen meiner NDW-Lieblingsstars.“ 
Der Mix macht es, deshalb runden 
lokale Musiker sowie Captain Jack 
und Anna Maria-Zimmermann den 
Abend ab. „Unsere Fitness-Kunden 
mögen diese Musik, das merken wir 

u. a. in unseren Kursen und beim 
Training.“  

Die Tickets zum Event
Wer bis 31. Mai einen Vertrag bei
Pro Fitness Team abschließt, be-
kommt ein Ticket für den Gubener 
Musiksommer geschenkt. 
Tickets an den Vorverkaufsstellen:
38 Euro (Abendkasse 40 Euro),
6 bis 16 Jahren: 19 Euro (Abend-
kasse 20 Euro), Kinder bis 6 Jahren 
haben freien Eintritt 

Mehr Informationen:
www.touristinformation-guben.de
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Tanzen, feiern und gemeinsam Gutes tun beim Gubener Musiksommer

Mario König (Mitte), Erfi nder des Gubener Musiksommers, bringt regionale Künstler und bekannte Stars auf die Bühne. Zu den Unterstützern des Events
gehören Sabine-Elvira Karge, Geschäftsführerin der SWG, und Enrico Drewitz, EVG-Geschäftsführer, sowie weitere Unternehmer, Firmen und Privatpersonen. 
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Die Stadt Guben hat die Erstellung 
der kommunalen Wärmeplanung, 
an der SWG und EVG beteiligt 
sind, fast abgeschlossen. Für eine 
Machbarkeitsstudie zur Nutzung 
von Geothermie hat die EVG För-
dermittel bewilligt bekommen. Im 
Frühjahr soll der Auftrag ausgelöst 
werden. Das Landesbergamt be-
ginnt u. a. in Guben mit seismischen 
Erkundungen, deren Ergebnisse in 
die Studie einfließen sollen. Förder-
mittel gibt es auch für die Erstellung 
eines Transformationsplans Wärme 
der EVG. Dieser wird auf der Kom-
munalen Wärmeplanung und der 
Machbarkeitsstudie aufsetzen.

Update Wärmewende

Tickets zu 

gewinnen! 

Preisrätsel

auf Seite 5.
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Die Gasheizung ist in Deutsch-
land weiterhin die Nummer 
eins: Fast jede zweite Wohnung 
wird mit Erdgas beheizt, und in 
den Jahren 2023 und 2024 gab 
es sogar einen regelrechten Run 
auf neue Gasheizungen. Das 
war zum Teil auch eine Folge 
des Heizungsgesetzes (GEG) der 
vorherigen Ampelkoalition, das 
für viel Unruhe und Verunsiche-
rung sorgte. Die neue Bundesre-
gierung aus Union und SPD will 
das GEG in der jetzigen Form 
reformieren. 

Trotzdem werden wohl Gas- und 
auch Ölheizung langfristig keine 
Lösung und bald nicht mehr so 
gebräuchlich sein. Das liegt an 
mehreren Dingen. Bis 2045 soll 
Deutschland CO2-neutral sein – 
das ist nun auch im Grundgesetz 
verankert. Die neue schwarz-
rote Koalition hat sich dem Kli-
maschutz verpflichtet. Neben 
„technologieoffener“ Förderung 
umweltfreundlicher Heizungen 
soll zentraler Hebel dabei der CO2-
Preis sein. Nur eine von mehreren 
Komponenten, aus denen der Gas-
preis für Endverbraucher besteht. 
So setzt sich genau der Gaspreis 
zusammen: 

Beschaffung und Vertrieb
Ein großer Teil des Preises ent-
fällt auf den Einkauf des Gases 
selbst. Dieser hängt von globa-
len Märkten ab – etwa von Ange-
bot und Nachfrage, politischen 
Entwicklungen oder Lieferver-
trägen. Da Deutschland seit dem 
Wegfall russischer Lieferungen 
mehr Flüssiggas (LNG) impor-
tiert, ist der Preis sprunghafter 
geworden.

Netzentgelte
Diese Gebühren decken die Kos-
ten für den Betrieb und die In-
standhaltung der Gasnetze. Die 
Fixkosten für das Netz bleiben 

von Angebot und Nachfrage frei am 
Markt bildet (EU-Emissionshandel 
ETS II) – je mehr CO2 ausgestoßen 
wird, desto teurer wird die Abgabe. 
Damit soll ein Anreiz zum Wechsel 
auf fossilfreie Möglichkeiten entste-
hen. Stattdessen sollen laut Koa-
litionsvertrag von Union und SPD 
Einnahmen aus der CO2-Bepreisung 
zur Senkung der Strompreise ver-
wendet werden. Experten erwar-
ten bis 2030 CO2-Preise von bis zu 
275 Euro pro Tonne. Vorausgesetzt, 
der CO2-Preis steigt bis 2030 wirk-
lich so hoch, könnten für ein erd-
gasbeheiztes Einfamilienhaus grob 
geschätzt jedes Jahr 1.200 Euro al-
lein dafür fällig werden. 

KANU 2.0: Mit der Umlage regelt 
die Bundesnetzagentur, wie Gas-
netzbetreiber ihre Investitionen bis 
zur Stilllegung oder Umrüstung auf 
Wasserstoff abschreiben dürfen. 
Ziel ist ein gerechter Umbau des 
Gasnetzes. Kurzfristig kann das 
die Gaspreise leicht steigen las-
sen, langfristig sorgt es für mehr 
Planungssicherheit.

Mehrwertsteuer: Sie macht mit 
19 % einen erheblichen Teil des 
Gaspreises aus.

Fazit
Wie genau sich künftig Gaspreise 
entwickeln, hängt von vielen Kom-
ponenten ab. Auch Netzbetreiber 
wie kommunale Stadtwerke, die 
Gas einkaufen und verteilen, ha-
ben nur begrenzten Einfluss auf 
den Weltmarktpreis. Theoretisch 
kann auch ein sinkender Gasver-
brauch zu niedrigen Großhandels-
preisen führen. Fest steht aber: Für 
viele Haushalte ist die Gasheizung 
noch immer die praktikabelste Lö-
sung. Gas bleibt daher relevant, 
wird langfristig aber eher teurer. 
Wer auf lange Sicht plant, muss 
mit steigenden CO2-Kosten und 
höheren Netzgebühren durch den 
Rückgang der Nutzer rechnen. 

Die Zusammensetzung des Preises

Gaspreisentwicklung 2025

4,5 %

8%

16%

20% 49%

2,7%

Was genau macht Erdgas billiger oder teuer?Was genau macht Erdgas billiger oder teuer?

Wie viel Energie steckt in der neuen Bundesregierung?
Die wichtigsten Themen aus der 

STADTWERKE ZEITUNG können Sie 
auch online in unserem E-Paper 

lesen. Einfach reinklicken: 

SWZ als E-PAPER

ähnlich hoch, selbst wenn immer 
mehr Haushalte auf Wärmepum-
pen umsteigen. Aber: Wenn we-
niger Menschen Gas beziehen, 
könnte der Anteil der Netzent-
gelte pro Haushalt steigen.

Abgaben und Steuern
CO2-Preis: Seit 2021 wird der Aus-
stoß von CO2 bepreist. Die Abgabe 
stieg zuletzt von 45 Euro pro Tonne 
(2024) auf 55 Euro pro Tonne (2025) 
und wird weiter schrittweise erhöht 

(2026 bis 65 Euro/t). Der nationale 
CO2-Preis läuft bis Ende 2026, wird 
dann in das neue EU-System über-
führt. Dieses sieht vor, dass der 
CO2-Preis nicht mehr politisch fest-
gelegt wird, sondern sich anhand 

Seit 6. Mai 2025 ist die neue Bundesregierung im Amt und hat ihre 
Arbeit aufgenommen. Ein Blick in den Koalitionsvertrag verrät, was 
sie nun in punkto Energie- und Wärmeversorgung anpacken will.  

Heizungsgesetz: Soll „abgeschafft“ bzw. reformiert werden und als neues 
Gebäudeenergiegesetz „technologieoffener, flexibler und einfacher“ wer-
den, eine Verlängerung von Umsetzungsfristen kommt. 
Energiepreise: Entlastung von Unternehmen und Verbrauchern um min-
destens fünf Cent pro Kilowattstunde (kWh). Strompreise sollen  „dauerhaft 
niedrig und international wettbewerbsfähig“ sein, die Gasspeicherumlage für 
alle soll abgeschafft werden. Sie liegt zurzeit bei rund 0,3 Cent pro kWh Gas.

Fernwärme: Der Ausbau soll forciert, entsprechend gefördert und „tech-
nisch unvermeidbare Abwärme“ – die schon jetzt zum Heizen zahlreicher 
Gebäude verwendet wird – diskriminierungsfrei genutzt und deren Ein-
speisung ins Fernwärmenetz erleichtert werden. 
Klima- und Transformationsfond: Finanziert wichtige Wärmewende-
programme, soll saniert werden, unter anderem um die Effizienz bei der 
Mittelvergabe zu steigern. 
Kommunale Unternehmen:  Bekamen im Koalitionsvertrag als „Rück-
grat“ der öffentlichen Daseinsvorsorge ein eigenes Kapitel. Verbesserte 
Rahmenbedingungen sollen ihre Wettbewerbsfähigkeit erhöhen und sie 
bei Innovationen unterstützen.

8%8%

20%20% 49%

Erdgassteuer

Mehrwert-
steuer-
anteil

Netzentgelte 
und Messung

Bescha� ung 
und Vertrieb

CO2-Preis

Andere

Aufgeschlüsselt: Die Gra� k zeigt, wie sich der Gaspreis für private Haushalte zusammensetzt. Bescha� ung und Ver-
trieb machen nur einen Teil aus – rund ein Drittel des Preises entfällt auf Steuern und Abgaben. Allein 16 % machen 
die Mehrwertsteuer (19 %) aus. Grafik: SPREE-PR/Schulze, pixabay,  SPREE-PR/Archiv

www.stadtwerkezeitung.info/e-paper/
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Rohrweberin Jenny Wagner verknotet jeden Stab per Hand.  
Fotos (5): SPREE-PR/Petsch

Der Schilferlebnissteg führt 43 Meter durch den Schilfgürtel und 
gibt besondere Einblicke in das Leben der Schilfbewohner. 

Biennale-Auftrag
Ende April herrscht hier emsi-
ges Treiben. Ein Großauftrag ist 
eingetrudelt. 60 Quadratmeter 
Rohrmatten werden für eine Aus-

stellung der 13. Berlin Biennale 
(14. Juni bis 14. September) ge-
webt. Das vierköpfige Team hat 
alle Hände voll zu tun. Mitar-
beiter Stefan Brauer sortiert 
die Halme nach Länge und 
Durchmesser. Aus Naturschutz-
gründen wird nicht mehr Schilf  

aus dem See verwendet – es 
dient als Brutstätte vie-
ler Vogelarten. „Wir nut-

zen jetzt Miscanthus, eine 
bambusähnliche Pflanze“, 

erklärt Chef Wolfgang Wag-
ner. „Wir bauen sie selber auf 

knapp 3.000 Quadratmeter an. 
Miscanthus ist robust, braucht 
keinen Dünger und kann 25 Jah-
re lang geerntet werden.“ Die voll-
kernigen Halme sind besonders 
langlebig: Unsere Matten halten 
im Freien bis zu zehn Jahre – Bau-
marktware zerfällt oft schon nach 
zwei.“

Präzision und Handarbeit
Rohrweberin Jenny Wagner 
legt einen Halm in die Vorrich-
tung eines über 100 Jahre alten 
Webstuhls. Dieser wurde schon 
zur Gründung gebraucht ange-

schafft. Sie schnappt sich einen 
der fünf versetzten Fäden, zieht 
unter Spannung eine Schlinge 
und verknotet alles doppelt. „Ich 
fange in der Mitte an, damit sich 
nichts verzieht“, erklärt sie. Sitzen 
die Knoten, werden die Enden auf 
gleiche Länge geschnitten. Danach 
folgt der nächste Halm. 
„Durch den Doppelknoten trennt 
sich – anders als bei Baumarktware 
– der Faden und somit die Matte 
nicht auf“, erklärt die Rohrweberin. 
„Und der Kunde kann seine Matte 
auch beliebig zuschneiden.“ Für 
die Berlin Biennale werden Matten 
von bis zu 4,20 Meter Länge gefer-
tigt. Dafür benötigt Jenny Wagner 
etwa sechs Stunden. 
Material ist genug da. „Eine Ernte 
reicht immer für ein Produktions-
jahr“, sagt Leiter Wolfgang Wag-
ner. Die diesjährige Ernte – immer 
von Anfang Januar bis Ende Feb-
ruar – steht gerade zum Trocknen 
zu Zelten aufgebaut auf dem Ge-
lände der Rohrweberei. Sie beste-
hen aus vielen „Schocks“, also 60 
Zentimeter dicken Bündeln. „Wür-
de man das Material grün verar-
beiten, würde es in den Matten 

Faszination traditionelles Hand-
werk! Vor der industriellen Revo-
lution bestimmten die Zünfte das 
Wirtschaftsleben – heute sind 
viele Handwerksberufe so gut 
wie ausgestorben. Die STADT-
WERKE ZEITUNG hat „Die Letzten 
ihrer Zunft” besucht. Diesmal: 
die Rohrweberei Pritzerbe (Pots-
dam-Mittelmark). Das Weben 
von Schilfrohren zu Rohrmatten 
ist eine jahrhundertealte Hand-
werkstradition in Brandenburg. 
Im Ortsteil Pritzerbe der Stadt 
Havelsee wird sie noch gep� egt 
– in Handarbeit.

Wir sind die letzte Rohrwebe-
rei in Deutschland. Wenn wir 

schließen, stirbt auch dieses traditio-
nelle Handwerk aus“, sagt Wolfgang 
Wagner. Seit fast 30 Jahren leitet 
der 64-Jährige nun die Ma-
nufaktur, die Schilfmat-
ten herstellt und heute 
auch Museum und 
Bildungsstätte zu-
gleich ist. Über eine 
Projek tleitung 
ABM war der 
einstige Vollma-
trose der DDR-
Fischfangflotte 
1998 gekom-
men und ist 
hier gewisser-
maßen „ge-
strandet“. Sein 
Ziel: Das Wissen 
für künftige Ge-
nerationen be-
wahren.
Wer die Rohrwe-
berei erreicht, weiß 
warum sie sich hier 
1946 im früheren Schüt-
zenhaus angesiedelt hat. 
Sie liegt in der wasserreichen 
Gegend idyllisch eingebettet von 
Feldern am Pritzerber See, mit dem 
Rohstoff direkt vor der Tür. Damals wa-
ren Schilf-Dämmmatten als wichtiger 
Bau- und Isolierstoff oder als Abdeck-
matten für Gärtnereien gefragt. Heute 
entstehen Sichtschutzelemente, Bal-
konverkleidungen, Rollos und sogar 
Sonnenschirme. Architekten bestellen 
Putzträgermatten für die Denkmal-
pflege, denn Originalmaterial ist rar.

Die Letzten ihrer Zunft

Kinder können im Museum an Handwebrahmen selber 
kleine Matten fertigen. 

Die Rohrweber von Pritzerbe

Stefan Bauer und Jenny Wagner zeigen ein fertiges Produkt: 
Diese Rohrmatte wurde für die 13. Berlin Biennale gewebt.
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Museum 
und Erlebnissteg

Die Stadt Havelsee unter-
stützt die Rohrweberei. Das 
Museum bietet Gruppenfüh-
rungen (nach Voranmeldung) 
durch Werkstatt und Trocken-
scheune. Kinder können hier 
selbst eine kleine Matte am 
Handrahmen anfertigen oder 
Nistkästen bauen und lernen 
die Tiere im Schilf kennen. Mit 
etwas Glück können sie die 
vom angrenzenden 43 Meter 
langen Erlebnissteg durch 
das Schilf dann selbst beob-
achten. Links ist der Biberbau, 
rechts brüten die Gänse und 
gleichzeitig erklingt im Som-
mer gratis das Froschkonzert. 
Infotafeln erklären die Arten-
vielfalt, beim Naturquiz kann 
jeder sein Wissen testen. 

nachtrocknen und aus der Schlin-
gung später rausrutschen.“  

Glücksfall Nachlass
In Zukunft wird auch ein Teil der 
Arbeit maschinell unterstützt 
werden. Grund ist ein unerwar-
teter Glücksfall. Die Witwe eines 
Rohrwebers aus Hennigsdorf hat-
te kürzlich Wolfgang Wagner zwei 
mechanische Webstühle aus dem 
Nachlass überlassen: „Bevor die auf 
dem Schrott landen – das war ihr 
Wunsch“, so Wolfgang Wagner.
Besucher sind in der Rohrweberei 
Pritzerbe jederzeit willkommen. 
Seit 2015 ist der Standort auch Mu-
seum und Lernort für Schulklassen 
(siehe Infokasten). 

Rohrweberei Pritzerbe
An der Marzahner Chaussee 6 
14798 Havelsee
Geöffnet: Mo – Mi  9 – 15 Uhr, 
Do/Fr 9 – 18 Uhr, Sa 14 – 18 Uhr, 
So 14 – 17 Uhr,  Gruppenführungen 
am Wochenende nach Vereinbarung
Eintritt: 3 €, ermäßigt 1,50 €, 
Kinder unter sechs Jahre frei. 
Tel. 033834 50236
www.rohrweberei.de

Nach der Ernte Ende 
Februar wird das gebündelte Schilf 
(Schocks) zur Trocknung zu Zelten 
aufgestellt. 



 BERUF MIT ZUKUNFT Der Kunde ist König
Pro Fitness Team Guben setzt auf Energiepartner vor Ort

Ausflug in die Energie- 
versorgung und auf 
die Straßen Gubens

Sie kennen die Bedürfnisse der 
Gubener und die Gegebenhei-
ten hier, sie wissen, worauf es 
ankommt, sind verlässlich und 
direkt vor Ort. „Der Kunde ist 
König“ ist mehr als eine Floskel, 
wenn es um das Tun des Gube-
ner Pro Fitness Teams geht und 
speziell um die Zusammenar-
beit zwischen den Sportexper-
ten und dem regionalen Ener-
gieversorger. Im Juni 2024 hat 
Mario König das ehemalige „Bo-
nitas“ in der Friedrich-Schiller-
Straße zu neuem Leben erweckt. 

Der Fitnesstrainer und Chef 
des fünfköpfigen Pro Fit-
ness Teams leitete bereits 

ein Fitness-Studio in Peitz und 
weiß, wie wichtig Verlässlichkeit, 
Individualität und Innovationen 
sind. Das schätzen die Kunden sei-
ner Einrichtungen, in denen u. a. 
Training an Geräten, Reha-Sport, 
Wirbelsäulengymnastik, Entspan-
nung, Zirkeltraining, Tanzen, Kurse 
für Kinder sowie für Menschen mit 
Rollator und darüber hinaus Aqua-
kurse im Freizeitbad der Neiße-
stadt angeboten werden. 

Maßgeschneiderte Angebote
Die Möglichkeit, durch gezieltes 
Training fitter zu werden, körper-
liche Beschwerden zu minimieren 
oder sogar abzustellen und den 
Gesundheitszustand zu verbes-
sern, begeistert den Ur-Gubener. 
„Wir können sehr viel selbst für uns, 
unseren Körper und unser Wohl-
befinden tun und es macht Spaß, 
Menschen dabei zu unterstützen“, 
sagt der Übungsleiter für Präven-
tions- und Rehabilitationssport. 

„Die Voraussetzungen und die 
Bedürfnisse sind da ganz unter-
schiedlich und es kommt darauf 
an, für jeden individuell das beste 
Programm zusammenzustellen.“ 
Diese Fähigkeit schätzt Mario Kö-
nig auch an seinem Energiever-
sorger. „Es war für mich gar keine 
Frage, dass ich meinen Strom von 
der EVG beziehe.“ Sein Ansprech-
partner Thomas Dressler, EVG-

Energieversorgung 
Guben GmbH 
Gasstraße 11 
03172 Guben

www.ev-guben.de

Netzbetrieb Gas/Fernwärme 
Telefon:  03561 5081- 40

Netzbetrieb Strom 
Telefon:  03561 5081- 70 

Vertrieb/Kundenbetreuung 
Telefon:  03561 5081-18
E-Mail:  vertrieb@ev-guben.de

Öffnungszeiten Kundencenter 
Mo , Di und Do:
8–12 Uhr und 13–16 Uhr
Mi und Fr:  nach Vereinbarung

E-Mail:  info@ev-guben.de 
Internet:  www.ev-guben.de

bei Störungen (rund um die Uhr) 
Gas + Fernwärme
Telefon:  03561 5081-11 
Strom  
Telefon:  03561 5081-10

KURZER DRAHT

Städtische Werke Guben 
GmbH 

Forster Straße 66 
03172 Guben

www.stadtwerke-guben.de

Telefon:  03561 5193-0 
Fax:  03561 5193-222 
E-Mail:   info@stadtwerke-  
 guben.de

Technischer Bereich 
Telefon:  03561 5193-120

Geographisches  
Informationssystem 
Telefon:  03561 5193-130

Öffentlich geförderte 
Beschäftigung 
Telefon:  03561 5193-150

Geschäftszeiten 
Montag bis 
Donnerstag:  08.00–16.00 Uhr
Freitag: 08.00–13.00 Uhr

Störungs-Hotline 
Straßenbeleuchtung 
Telefon:  03561 5193-121
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Du hast Spaß daran, kleine Bauteile zu etwas Großem
zusammenzufügen, Maschinen zum Laufen zu bringen

und elektrische Energie fließen zu lassen?

Dann ist die

3,5-jährige Ausbildung zum Mechatroniker
das Richtige für dich.

Die EVG besetzt zum 1. September einen Ausbildungsplatz
und nimmt ab sofort Bewerbungen entgegen.

Die Praxis wird bei der EVG und in der bze Ausbildungsstätte
Falkenberg gelehrt, die Theorie am Oberstufenzentrum Elbe-Elster

in Elsterwerda. Mehr zur Ausbildung und Bewerbung auf

www.ev-guben.de

P R E I S R Ä T S E L

1.  Welcher Star der Neuen 
Deutschen Welle tritt beim 
Gubener Musiksommer auf?

 
2.  Aus welchem Rohr be-

steht das Männchen, das 
beim Zukunftstag gelötet 
wurde? 

3.  Wie heißt das Studio von 
Mario König? Pro…

4.  Matthias Krause ist bei der 
SWG der Technische….

5.  Auf den Dächern welcher 
früheren Hutfabrik wur-
den Photovoltaikanlagen 
installiert?  

Messen, schneiden, verlöten – 
Lotte Reschke, Jan Rademacher 
und Eric Drewitz vom Pestalozzi-
Gymnasium durften beim dies-
jährigen Zukunftstag bei der EVG 
selbst zupacken und aus einem 
Kupferrohr ein Maskottchen bauen. 
Der kommunale Energieversorger 
beteiligte sich zum 3. Mal an der 
Aktion, bei der Schülerinnen und 
Schüler regelmäßig Einblick in den 
Berufsalltag erhalten. Auf diese 
Weise finden Unternehmen auch 
Interessenten und im besten Fall 
zukünftige Auszubildende.

Die SWG beteiligt sich seit 2015 
am Zukunftstag. In diesem Jahr 
wagte Elias Finn Schlender von 
der Praxisorientierten Grund- und 

Oberschule Germanus Theiss aus 
Döbern einen Ausflug in den Tech-
nischen Bereich. Er ist u. a. mit den 
Kehrmaschinen mitgefahren. Sein 
Interesse an dieser Technik liegt 
auch daran, dass sein Papa bei 
der Straßenmeisterei arbeitet und 
er ebenfalls einen Beruf in dieser 
Richtung erlernen will.

17.30 Uhr    Einlass

18.30 Uhr   Programmstart mit Tanzgruppe

19 Uhr     Lucidez-Gewinnerin des 

  Singing Songwriter Wettbewerbs

19.30 Uhr    Robert Gläser, Songwriter und Sohn des 

bekannten Sängers von  Renft und Karussell

20 Uhr    Anna Maria Zimmermann

21 Uhr    Captain Jack

22 Uhr   Marcus

23 Uhr    Spendenübergabe Tierheim 

und Kinderhaus Pusteblume

23.30 Uhr  Feuerwerk und dann Party bis 2 Uhr 

Spielerisch vermittelt, müssen Grundkenntnisse in Löten und Elektronik
angewandt werden. So entsteht unter anderem eine Figur.  

Bei der SWG durfte Elias Finn 
Schlender auf den Kehrmaschinen 
mitfahren und erhielt Einblick in den 
technischen Bereich.  Foto: SWG

Ausbildung zum Mechatroniker
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Zukunftstag mit EVG und SWG

Musiksommer
Programm

8. Juni 2025 ab 18.30 Uhr
auf dem LOK Sportplatz

Mario König (l.) vom Pro Fitness Team und Thomas Dressler, EVG-Mitarbeiter im Vertrieb, mit dem pinkfarbenen 
Elefanten, Maskottchen des Sportstudios. Die beiden Männer waren früher in einer Klasse und wissen daher aus 
Erfahrung, dass sie sich aufeinander verlassen können. Das gilt stellvertretend auch für die Arbeit des regionalen 
Energieversorgers und des Pro Fitness Teams. Foto: SPREE-PR/Petsch

 

Der Kunde ist König
Pro Fitness Team Guben setzt auf Energiepartner vor Ort

Vorgestellt : Unser SWG-Team

Neuer Aufsichtsrat der SWG

Gewinnen Sie Tickets
für den Gubener Musiksommer!

Mitarbeiter im Vertrieb, kennt die 
Gegebenheiten und hat schnell 
ein maßgeschneidertes Angebot 
entwickelt.

Geld bleibt am Ort  
„Der Service ist super. Und man 
hat einen Ansprechpartner vor 
Ort, anders als bei den Energiean-
bietern aus dem Internet“, nennt 
Mario König einige Vorteile. „Fra-

gen werden auf kurzem Weg ge-
klärt und bedarfsorientiert gelöst 
– das ist unschlagbar. Die Preise 
sind für mich vollkommen ok. Das 
Plus ist der Service und natürlich 
unterstützt man den regionalen 
Partner, der ja auch Arbeitgeber 
ist. Das Geld geht nicht an euro-
päische Zentralen, für die Guben 
kein Begriff ist, sondern bleibt am 
Ort.“ Das zeigt sich einmal mehr 

durch die Unterstützung der EVG 
und der SWG für ortsansässige 
Vereine und für Aktionen wie den 
„Gubener Musiksommer“, den 
Mario König initiiert hat (Seite 1), 
oder das Stadtfest „Frühling an der 
Neiße“ (S. 8). „Wir sind alle darauf 
angewiesen, dass wir die regiona-
len Angebote wahrnehmen. Mit 
dieser Wertschätzung tragen wir 
zu ihrem Erhalt bei.“
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Gute Gründe: Die EVG bie-

tet ihren Kunden faire Preise, 

die wettbewerbsfähig, trans-

parent und nachvollziehbar 

sind. Für alle Gubener ist es 

ein Vorteil, dass die EVG fest 

in Guben verwurzelt ist, hier 

einen persönlichen Service 

bietet und mit einem Teil der 

Einnahmen direkt regionale 

Vereine, Aktionen und Insti-

tutionen unterstützt. Im Ge-

gensatz zu einigen Internet-

Anbietern setzt die EVG auf 

eine nachhaltige und lang-

fristige Beschaffungsstra-

tegie, die auf Stabilität und 

Verlässlichkeit ausgelegt ist 

– ganz ohne Spekulationen. 

Das macht sie zu einem ver-

trauenswürdigen Partner für 

unsere Region! Ihr EVG-Kun-

denteam berät Sie gern.

Seit 25 Jahren gehört Antje Roesch-
mann, Leiterin für die Bereiche GIS und 
Asset, zur SWG. Zu den Aufgaben der 
Dipl.-Ing. für Wasserversorgung gehört 
es, allen Nutzern des GIS-Systems (wie 
Versorgern und der Stadtverwaltung) 
die Informationen zu unter- und ober-
irdischen Leitungen und Anlagen in 
und um Guben bereitzustellen – von 
A wie Absperrarmatur bis Z wie Zaun. 
„Als das GIS-System vor 25 Jahren ins 
Leben gerufen wurde, mussten Stra-
ßen- und Flächenpläne digitalisiert 
werden, Luftbilder waren Luxus, die 
Rechnerleistungen und Datenmengen 
sehr eingeschränkt“, erinnert sich die 
58-jährige Gubenerin. Zu Fuß mussten 
die erfassten Daten auf Diskette mit 
dem sogenannten „Turnschuhnetz-
werk“ beim Kunden vor Ort eingespielt 
werden. Das System war nicht so kom-
fortabel und stabil wie heute, was man-
ches Mal zur Verärgerung bei den An-
wendern führte.  „Die Herausforderung 
der Zukunft ist es, den digitalen Mara-
thonlauf durchzuhalten und dabei 
wirtschaftlich und effektiv zu bleiben.“ 
Antje Roeschmann schätzt die SWG 
sehr: „Jeder ist ein wichtiges Rädchen 
im großen Getriebe. Das funktioniert 
nur mit Vertrauen und Achtung“.

Auf ein 35-jähriges Firmenjubiläum 
blickt Matthias Krause aus Groß 
Gastrose zurück. 2002 absolvierte er 
die Ausbildung zum Elektromeister, 
seit 2021 ist er der Technische Leiter. 
Als dieser organisiert und leitet der 
54-Jährige den Bereich Straßenbe-
leuchtung sowie Straßenreinigung 
und Medienmanagement. „Ich habe 
Verantwortung für die Planung und 
Ausführung der betrieblichen Arbei-
ten und Prozesse für einen möglichst 
störungsfreien Ablauf, plane Material 
und Personaleinsätze und entscheide 
über die Beschaffung von Ausrüstung 
mit. Aber nicht allein. Wir sind im tech-
nischen Bereich ein starkes Team von 
neun Mitarbeitenden, in dem jeder 
seine fachliche Kompetenz einbringt. 
Wir arbeiten sicher, zuverlässig und 
umweltfreundlich und sind für unsere 
Kunden da.“ Zukünftige Herausforde-
rungen? Das Finden von Personal, die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze und die 

Erneuerung der teilweise sehr veral-
teten Straßenbeleuchtung. Matthias 
Krause liebt, was er tut. „Mir gefallen 
die unterschiedlichen Geschäfts-
felder, das gute Betriebsklima, die 
Zusammenarbeit mit Partnern und 
Kollegen und die Entwicklungsmög-
lichkeiten.“

Der Gubener Sven Klein ist seit No-
vember 2024 als Medienmanager im 
technischen Bereich der SWG beschäf-
tigt, nach 25 Jahren im Schichtdienst in 
der Energieabteilung eines Industrie-
unternehmens. „Medienmanagement 
ist der Umgang mit den im Gebäude 
anliegenden Medien wie Wasser, 
Strom oder Fernwärme. Wir kontrol-
lieren die Verbräuche u. a. in kommu-
nalen Objekten wie Kitas, entwickeln 
Einsparkonzepte und erstellen Ener-
gieberichte und Gutachten für Hei-
zungsanlagen“, zählt er auf. Außerdem 
gehören Planung, Errichtung und Be-
trieb von Heiz-, Lüftungs- und Kühlsys-
temen ebenso wie der Bau und Betrieb 
von Energieerzeugungsanlagen (PVA) 
und die statistische Darstellung von 
Energieverbräuchen und -kosten zu 
seinen Aufgaben. „Es war Zeit für eine 
neue, interessante Tätigkeit“, begrün-
det der 50-Jährige den Wechsel zur 
SWG. „Die Stellenbeschreibung, passte 
für mich zu 100 %, so wie jetzt im Job. 
Er ist abwechslungsreich, macht mir 
Spaß und ohne Schichtdienst konnte 
ich meinen täglichen Rhythmus positiv 
verändern.“

Der neue Aufsichtsratsvorsitzende 
der SWG, Thomas Röttger (CDU/
FDP-Fraktion), wurde am 15. Januar 
2025 bei der konstituierenden Auf-
sichtsratssitzung mit 5 zu 2 Stimmen 
gewählt. Die weiteren Mitglieder des 
SWG-Aufsichtsrates sind:
•  Fred Mahro, 

Bürgermeister der Stadt Guben

•  Olaf Franz (AfD-Fraktion)
•  Olaf Hartmann 

(AfD-Fraktion)
•  Kai Birkenhagen 

(CDU/FDP-Fraktion)
•  Steffen Buckel-Ehrlichmann 

(DIE LINKE/SPD-Fraktion)
•  Kerstin Geilich 

(GUB-SPN/WGB-Fraktion) 

P R E I S R Ä T S E L

1.  Welcher Star der Neuen 
Deutschen Welle tritt beim 
Gubener Musiksommer auf?

 
2.  Aus welchem Rohr be-

steht das Männchen, das 
beim Zukunftstag gelötet 
wurde? 

3.  Wie heißt das Studio von 
Mario König? Pro…

4.  Matthias Krause ist bei der 
SWG der Technische….

5.  Auf den Dächern welcher 
früheren Hutfabrik wur-
den Photovoltaikanlagen 
installiert?  

 
 

Schicken Sie bitte das Lösungs-
wort bis zum 30. Mai 2025 an: 

vertrieb@ev-guben.de 

Unter allen Teilnehmern mit dem 
richtigen Lösungswort verlosen 
wir 2 ✕ 2 Tickets für den Musiksom-
mer. Für das Lösungswort (farbig 
unterlegt) müssen Sie unsere Aus-
gabe genau lesen. 
Bitte geben Sie Ihre Telefonnum-
mer an, damit wir Sie im Gewinn-
fall benachrichtigen können. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Durch die Teilnahme am Gewinn-
spiel geben Sie, basierend auf 
der EU-Datenschutzgrundverord-
nung, Ihre Einwilligung für die 
Speicherung personenbezogener 
Daten. Eine Weitergabe an Dritte 
erfolgt nicht.

17.30 Uhr    Einlass

18.30 Uhr   Programmstart mit Tanzgruppe

19 Uhr     Lucidez-Gewinnerin des 

  Singing Songwriter Wettbewerbs

19.30 Uhr    Robert Gläser, Songwriter und Sohn des 

bekannten Sängers von  Renft und Karussell

20 Uhr    Anna Maria Zimmermann

21 Uhr    Captain Jack

22 Uhr   Marcus

23 Uhr    Spendenübergabe Tierheim 

und Kinderhaus Pusteblume

23.30 Uhr  Feuerwerk und dann Party bis 2 Uhr 

Die Leiterin für die Bereiche GIS und
Asset Antje Roeschmann.   

Medienmanager Sven Klein fühlt sich 
im SWG-Team zu 100 % wohl.  

Der Technische Leiter Matthias
Krause mit einer historischen Lampe.  
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Lösungswort

Mario König (l.) vom Pro Fitness Team und Thomas Dressler, EVG-Mitarbeiter im Vertrieb, mit dem pinkfarbenen 
Elefanten, Maskottchen des Sportstudios. Die beiden Männer waren früher in einer Klasse und wissen daher aus 
Erfahrung, dass sie sich aufeinander verlassen können. Das gilt stellvertretend auch für die Arbeit des regionalen 
Energieversorgers und des Pro Fitness Teams. Foto: SPREE-PR/Petsch
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So geht’s: 

Aus der selbstleuchtenden Modelliermasse 2 bis 
4  mm große Kügelchen formen – später eure "Glüh-
würmchen". 
Ihr braucht etwa 120 Kügelchen – je zehn davon 
werden auf einen etwa 15 cm langen Faden aufge-
fädelt und festgedrückt. Diese „Leuchtfäden“ – eure 
„Glühwürmchen“ – werden nun am Deckelrand mit 
Klebeband festgeklebt. 
Die restlichen Kügelchen am Rand und Boden vom 
Glas mit Klebstoff festkleben, bevor ihr das Glas 
vorsichtig mit den hängenden „Glühwürmchen” 
verschließt. 
Bei Nacht gibt das Glas Licht im Zimmer ab, wie bei 
kleinen Glühwürmchen in der Natur.

Meist ab Mitte oder Ende Juni schwärmen wieder die klei-
nen Glühwürmchen aus und „schalten“ in lauen Sommer-
nächten etwa ab 22 Uhr ihr grünlich-gelbes Licht an, um 
auf Partnersuche zu gehen. So locken sich Weibchen und 
flugfähige Männchen gegenseitig an. 

Herzlichen 
Glückwunsch! 

Rund 330 Zuschriften mit dem richtigen 
Lösungswort „Potsdamer Riesengarde“ 
haben uns erreicht. 
Gewonnen haben 20 Euro B. Rabenstein 

aus Schwedt/O., 30 Euro A. Selka aus 
Heideblick und  50 Euro M. Dresler aus 
Guben. 

LESESTOFF

Die Gewinner 
des 
Frühlingsrätsels:

Die durchschnittliche Höhe im 
Land Brandenburg beträgt 68 
Meter. Die Mark überragt da-
mit die Hauptstadt immerhin 
um ganze 21 Meter. Zu einem 
„Bergvolk“ macht sie das na-
türlich noch lange nicht.  

Dennoch kann Brandenburg 
höchst interessante Rekorde 
vorweisen. Wir bringen Sie auf 
die Höhe kleiner Bestmarken 
im Land Brandenburg! 
Beantworten Sie unsere Frage 
und gewinnen Sie attraktive 
Geldpreise: 

1 x 20 Euro, 
2 x 30 Euro

und 3 x 50 Euro.

Was für eine Aussicht! Mit sei-
nen 88,95 Metern ist der Oder-
turm das höchste Gebäude im 
Land Brandenburg. Er kündigt 
bereits aus der Ferne am Him-
mel als modernes Wahrzeichen 
die Stadt Frankfurt an der Oder 
an. Erbaut wurde das 25-stö-
ckige Gebäude von 1968 bis 
1976 als Bürogebäude. Nach 
Umbau und Sanierung wurde 
der Turm mit einem Einkaufs-
zentrum in den unteren Eta-
gen 1996 wiedereröffnet. Rund 
40 Geschäfte, jede Menge Res-
taurants und Cafés, Büros, 

Der Oderturm in Frankfurt (Oder) – 
modernes Wahrzeichen der Stadt.

Foto: SPREE-PR/Klaus Arbeit

2 x 30 Euro

1 x 20 Euro

3 x 50 Euro

Gewinnen Sie:

Kinderecke

Das ist (ja wohl) die Höhe! 

Schon gewusst?

Für kurze Zeit nur hier
Die Natur als Protagonistin: Ein 
einzigartiger, unverstellter Blick 
auf das Leben verschiedenster Tie-
re und deren Gedanken. Zahllose 
Wesen fliegen, kuscheln, kriechen, 
knurren und werden im Verbor-
genen Zeuge menschlicher Krisen 
und Hoffnungen. Aus ganz beson-
derer Perspektive lässt uns María 
Ospina Pizano den amerikanischen 
Kontinent als zusammenhängen-
den Organismus begreifen.

22 Euro
Unionsverlag

ISBN: 978-3-
293-00622-5

10 Euro
Coppenrath 

Verlag
ISBN: 978-3-

649-62275-8

+++ Verlosung +++
Schnitz-Projekte
Ein Muss für kleine Abenteurer und 
Outdoor-Entdecker: Die Box mit 50 
Schnitz-Projekten. Die Schritt-für-
Schritt-Anleitungen finden sich auf 
abwischbaren stabilen Karten, mit 
Fotos der fertigen Werkstücke und 
Tipps zu Ausrüstung und Sicherheit. 
Die SWZ verlost eine Box (ab 8 Jahre). 
Senden Sie eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Schnitzen“ an 
SWZ@spree-pr.com.  

Glühwürmchen im Glas
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Viele kleine Kügelchen aus selbstleuchtender Modelliermasse werden 
aufgefädelt. 

Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Durch die Teilnahme am Gewinnspiel geben Sie, basierend auf der EU-Datenschutzgrundverord-
nung, Ihre Einwilligung für die Speicherung personenbezogener Daten. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht.

Im Dunkeln leuchten 
die „Glühwürmchen“ im Glas.

Wie viele Stufen müssen 
die Läufer erklimmen?

Schicken Sie die Antwort bis 
zum 7. Juli 2025 an:
SPREE-PR
Kennwort: Stufen

  Zehdenicker Str. 21
  10119 Berlin
  oder  per Mail an
  swz@spree-pr.com

                        Viel Glück!

F D T FÜ
Arztpraxen bieten Arbeitsplät-
ze für 1.300 Beschäftigte – und 
von den oberen Stockwerken ei-
nen unvergleichlichen Ausblick 
über Stadt, Land, Fluss. Einmal 
im Jahr wird der Oderturm zur 
Sportstätte – dann findet in dem 
Gebäude der Oderturmlauf statt.  
Der nächste Lauf ist voraussicht-
lich am 30. August 2025. 

Ihr liegt nachts vergeblich auf der Lauer für das besondere Natur-
schauspiel?  Wir basteln uns einfach ein Glas voller Glühwürmchen!

Das brauchst du: 
•  ein Glas, z. B. Gurken-
 glas (720 ml) mit   
 Schraubverschluss

•  fluoreszierende, 
also selbstleuchtende 

  Modelliermasse aus 
 dem Bastelladen
• weißes Garn, Nähnadel
• Klebstoff/Klebeband
• Schere/Pinzette

Warum Warum 
leuchten 

Glühwürmchen?

Hinter diesem Phänomen steckt 
Chemie. Denn der kleine Leuchtkäfer 
setzt dank einer chemischen Reakti-

on in seinem Körper Energie frei, 
die er in Form von Licht 

abstrahlt.

40 %
der aufgenommenen Energie 

verwandelt das Glühwürmchen 
in Licht – das ist ähnlich effizient 

wie Leuchtdioden (LEDs). Bei Glüh-
birnen hingegen geht die meiste 
Energie als Wärme verloren, nur 

fünf Prozent bleiben für das 
Leuchten. 

Aus der selbstleuchtenden Modelliermasse 2 bis 

• weißes Garn, Nähnadel
• Klebstoff/Klebeband
• Schere/Pinzette

birnen hingegen geht die meiste 
Energie als Wärme verloren, nur 

fünf Prozent bleiben für das 

Aus der selbstleuchtenden Modelliermasse 2 bis 

• Schere/Pinzette
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3.000 Seen – was will man an einem heißen Sommertag mehr, als die wohlverdiente Freizeit an einem der zahl-
reichen Seen Brandenburgs zu verbringen. Die Top 10 der größten Seen des Bundeslands überraschen durch ihre 
Vielfalt an Aktivitäten und Veranstaltungen. Zum Beispiel der Weltrekordversuch der größten Wasserbomben-

schlacht am Unteruckersee oder das Hafenfest am Senftenberger See lassen Langeweile schnell in Vergessen-
heit geraten. Auch die Wander-App Komoot kann bei der Planung von Rad- und Wandertouren helfen. An den 
zehn größten Seen Brandenburgs gibt es immer etwas zu entdecken und zu erleben.

➊➊ Cottbuser Ostsee 
Von der Plattform des 34 m hohen 
Aussichtsturms Merzdorf lassen 
sich die Ausmaße des ehemali-
gen Tagebaus Cottbus-Nord am 
besten überblicken. Ganze fünf 
Jahre vor dem geplanten Ab-
schluss wurde die Flutung nun 
schon am Anfang dieses Jahres 
beendet. Trotzdem ist der Uferzu-
gang bis zum Ende der Bauarbeiten 
weiterhin eingeschränkt. Die gesamte 
Region Lausitz ho� t auf einen touristi-
schen Hotspot mit attraktiven Sport- und 
Freizeitangeboten. 
www.cottbuser-ostsee.de.

➋ ➋ Schwielochsee 
Der größte natürliche (!) See Brandenburgs be-
grenzt den Spreewald in seinem Nordosten, die 
Spree durch� ießt ihn. Mit der „Schwielochsee-
Tour“ (51 km) ist ein Radweg bestens ausge-
wiesen. Auch die 3. Etappe vom „Spreerad-
weg“ führt hier vorbei. Ganz in der Nähe, 
in Leißnitz, holt Sie die einzige Seilzugfähre 
Deutschlands über die Spree. Anfang August 
(1./2.8.) sorgt das „Jenseits von Millionen Fes-
tival“ in Friedland für Musik und gute Laune 
(www.jenseitsvonmillionen.de).

➌➌  Sedlitzer See 
Vielleicht verscha� en Sie sich vom Aussichts-
turm „Rostiger Nagel“ zunächst einen Über-
blick über die bevorstehenden Kilometer um 
den See, der aufgrund der anhaltenden Flu-
tung wassertouristisch noch nicht nutzbar 
ist. Wer anschließend noch Kraft in den 
Knochen hat, möge den nahen Kletterfel-
sen  „Landmarke Sedlitzer Turm“ besteigen. 
Oder sich mit dem Fahrrad auf der Seenland-
Route (mit 16 Seen!) durch die Lausitz zum 
nächsten Gewässer bewegen. 

➍ ➍ Senftenberger See 
Auch im 51. Jahr seiner Existenz dürfte das 
Prachtexemplar im Süden Brandenburgs vor 
den sprichwörtlichen Toren der Kreisstadt 
neue Fans � nden. Wer den See zu Fuß erle-
ben will, kann sich am Seerundweg (18 km) 
für Radfahrer orientieren. Am Senftenberger 
See (Familienpark) startet übrigens auch die 
Wanderung  „Vier-Teiche-Tour“ (9 km). Un-
ser Tipp: Am 2. und 3. August veranstaltet 
Senftenberg sein jährliches Hafenfest.  
www.hafenfest.info.

➎ ➎ Scharmützelsee
Der zweitgrößte natürliche See der Mark 
ist häu� g prämiert – etwa 2024 zum vier-
ten Mal als Lieblingssee Deutschlands beim 
Seen.de-Voting. Bequem entdecken lässt sich 
der Scharmützelsee südlich von Fürsten-
walde auf einer Uferwanderung oder einer 
Radtour um den See. Im Sommer wird hier 
ausgiebig gefeiert: das Kanalfest in Wen-
disch Rietz (26. 7.), das „Sommerfest am 
See‘‘ (4.–6. 7.) oder der ,,Flammende Schar-
mützelsee‘‘ (12.–14. 9.). 
www.scharmuetzelsee.de

➏ Parsteiner See
Den Parsteiner See, bekannt für sein saube-
res Wasser und die unberührte Natur, „teilen 

sich“ der Barnim und die Uckermark (Nord-
ufer). Für Camper gibt es mit dem Na-
turcampingplatz ein überaus lauschiges 
Plätzchen in unmittelbarer Wassernähe. 
Etwas weiter entfernt, aber unbedingt 
beim Abstecher hierher zu berücksich-

tigen, sind die Orte Chorin (Klosterruine) 
und das Ökodorf Brodowin, u. a. mit Ho� a-

den. Mögliche Touren � nden Sie auf 
www.barnimerland.de. 

➐  Unteruckersee
Das Motto „Stadt küsst See“ hat sich als Wer-
bespruch seit der Landesgartenschau 2013 in 

Prenzlau (Uckermark) gehalten, der heutige 
Seepark ist eine beliebte Flaniermeile für 
Besucher wie Einheimische. Die „Seen-
Tour“ führt Sie als Radrundweg (Mar-
kierung: weißes Quadrat mit blauen 
Wellen) um den See, ebenfalls der Wan-

derweg „Prenzlau-Seehausen“ (Markie-
rung: blauer Balken). Kurios: Am 31. Au-

gust � ndet in Prenzlau der Rekordversuch für 
die größte Wasserbombenschlacht der Welt 
mit 2.010 Teilnehmern statt.

➑ Beetzsee
Der durch den unglückseligen Fritze Bollmann 

bestens bekannte See im Westen Branden-
burgs lässt sich hervorragend erkunden: 

per pedes auf dem Storchenwanderweg 
und per Bike auf dem Storchenradweg. 
Wem abseits der aktiven Bewegung 
noch nach Sport-Zuschauen ist, dem sei 

die Drachenboot-WM vom 14. bis 20. Juli 
empfohlen. Auch die Mondscheinregatta 

mit Nachmittagskonzert am 6. Juli um 17:30 
Uhr legen wir wärmstens ans Herz. 

➒ Talsperre Spremberg 
Bei den jährlichen Wasserfestspielen herrscht 
vom 13. bis 14. Juni großer Trubel am Sprem-
berger Stausee, inklusive atemberaubendem 

Feuerwerk. Der 25 km lange Seerundweg 
eignet sich neben dem Wandern auch 
zum Radfahren und Skaten. Sport wird 
an Brandenburgs einziger Talsperre im 
Landkreis Spree-Neiße – gebaut 1958 bis 

1965 – groß geschrieben. Campingplätze 
für Aktiv-Natur-Urlauber gibt es in Bagenz 

und Klein Döbbern. Mit gemieteten Flößen 
oder Tretbooten können Sie hier in See stechen.

➓ Altdöberner See 
Auch die Nummer 10 gehört zu den „neuen“ 
Brandenburger Seen. Aus dem ehemaligen 
Tagebau Greifenhain im Lausitzer Seenland 

hervorgegangen, ist seine Flutung noch 
nicht abgeschlossen. Dennoch zieht es 
schon heute Dutzende Aktive hierher: 
Die waldgeprägte, nahezu verkehrsfreie 
Gegend rund um den See ist ein Paradies 
für Radfahrer. Zusätzlich sorgen diverse 

Objekte in freier Natur für Überraschun-
gen, die in den 1990er Jahren internatio-

nale Künstler erschufen.
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Tagebau Greifenhain im Lausitzer Seenland 
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schon heute Dutzende Aktive hierher: 

Gegend rund um den See ist ein Paradies 
für Radfahrer. Zusätzlich sorgen diverse 

Objekte in freier Natur für Überraschun-
gen, die in den 1990er Jahren internatio-

nale Künstler erschufen.Altdöberner See  Foto: SPREE-PR/Arbeit
10

Sedlitzer See  Foto: Steffen Rasche3

gang bis zum Ende der Bauarbeiten 
weiterhin eingeschränkt. Die gesamte 
Region Lausitz ho� t auf einen touristi-
schen Hotspot mit attraktiven Sport- und 

Von der Plattform des 34 m hohen 
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Bei den jährlichen Wasserfestspielen herrscht 
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Meilenstein der Gubener Geschichte:

790 Jahre Stadtrecht
In diesem Jahr trifft die Rückkehr des Frühlings mit einem histori-
schen Ereignis zusammen – 790 Jahre Stadtrecht Guben. Gemein-
sam mit Gubin wird dieses große Jubiläum vom 23. bis 25. Mai 
an der Neiße gefeiert – mit Musik, Tanz, Shows, Mitmachaktio-
nen, Ausstellungen und vielem mehr. Zur festen Größe zäh-
len Traditionsveranstaltungen wie der Oderlandmarsch 
und der Sponsorenlauf des Pestalozzi-Gymnasiums. 

 Freitag, 23. Mai 2025
14–00 Uhr:14–00 Uhr: Markttreiben und Fahrgeschäfte, 
Festgelände 
14.30 Uhr:14.30 Uhr: Historische Gesprächsrunde zum 
Jubiläum 790 Jahre Stadtrecht Guben und 
Gubin, „Aufbruch und Wandel in Guben - 
ein positives Erbe für die Welt“ mit dem 
Auftritt des Kabaretts „Herbstzeitlosen“, 
Stadtbibliothek 
15.30 Uhr:15.30 Uhr: Ausstellungseröffnung „Zwei 
Städte, ein Herzschlag: Guben und Gu-
bin“, Neiße-Terrassen, Alte Poststraße 6 
16 – 00 Uhr: 16 – 00 Uhr: Hauptbühne am Dreieck 
16 – 21.30 Uhr: 16 – 21.30 Uhr: Städtische Musikschule 
„Johann Crüger“ & Gäste der 
Kreismusikschule Spree-Neiße 
19 Uhr:19 Uhr: Eröffnung des Frühlingsfestes 
durch die Bürgermeister
der Doppelstadt 
22 – 00 Uhr: 22 – 00 Uhr: Band High South 

 Samstag, 24. Mai 2025
11 – 00.30 Uhr: Markttreiben und 
Fahrgeschäfte, Festgelände 
10.30 Uhr: 28. Oderlandmarsch, 
Startpunkt: Gubiner Stadion 
12 – 17 Uhr: Aktivitäten für alle
mit dem Smart City Team,
Frankfurter Straße 6 
14 Uhr: Stadtführung
mit der Gubener Kirchenmaus Piepsi,
Start am Service-Center 
15 Uhr: Kinder- und Jugendaktion –
digitale Schnipseljagd,
Start am Service-Center 
15 – 18 Uhr: Workshop T-Shirts bedrucken 
mit Comet, seitlich der Hauptbühne 
14 – 00 Uhr: Hauptbühne am Dreieck 
14 Uhr: Eröffnung Seniorenwoche
mit den Schlaubetaler Dorfmusikanten 
16 Uhr: The Funky Monkeys 
17 Uhr: Siegerehrung 28.  Oderlandmarsch 
18 Uhr: Tanzschule Flejwa 
18.45 Uhr: Siegerehrung Schnipseljagd 
19 – 19.30 Uhr: Video „790 Jahre Guben-Gubin“ 
19.30 – 20 Uhr: The Funky Monkeys 
20 – 21.30 Uhr: House Player – Chart-Hits
und legendäre House-Klassiker 
21.30 – 22 Uhr: Lasershow 
22 – 00.30 Uhr: The Admirals – House und 2000er-Feeling 

Sonntag, 25. Mai 2025
10 – 12 Uhr: Sponsorenlauf des Pestalozzi-Gymnasiums
mit Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke und
Bürgermeister Fred Mahro, Hauptbühne 
11 – 20 Uhr: Markttreiben und Fahrgeschäfte, Festgelände 
13 Uhr: 6. Grenzüberschreitender Motorradkorso
entlang der Gubiner Straße 

15 – 17 Uhr: Zweirad-Alttechnik-Treffen,
Friedrich-Wilke-Platz 

15 – 18 Uhr: Kinderprogramm mit Rally Ewersbach 
und tollen Hüpfburgen, Friedrich-Wilke-Platz 
14 – 19 Uhr: Hauptbühne am Dreieck 
14 – 15 Uhr: Kinderprogramm zum Mitmachen
Pia-Nino-Team 
15 Uhr: Tanzschule der Städtischen Musikschule 
„Johann Crüger“ 
15.50 – 16.20 Uhr: Video
„790 Jahre Guben-Gubin“ 
16.30 Uhr: Trommelgewitter mit Stamping Feet 
18 Uhr: Siegerehrung
Zweirad-Alttechnik-Treffen 
ab 18.30 Uhr: Schlagerstar Ramon Roselly

Zum Programm: www.guben.de, 
www.tourismusinformation-guben.de 

Lust auf ein selbst designtes T-Shirt? Am Samstag von 
15 bis 18 Uhr laden der  Jugendclub Comet und die 
Stadt Guben zum Kreativ-Workshop ein.
 Foto: © Stadt Guben, Ulrike Schöll 

Das Riesenrad ist ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
in der Neißestadt wieder der Frühling und diesmal 
sogar 790 Jahre Gubener Stadtrecht gefeiert wird. 

Foto: © Stadt Guben/Schöll

Teamgeist zeigen und Hindernisse überwinden beim 
28. Oderlandmarsch: Dazu lädt am Samstag, 24. Mai 
2025, die Stadt Guben gemeinsam mit dem Lan-
deskommando Brandenburg der Bundeswehr, dem 
Zentralen Militärischen Zentrum für Personalgewin-
nung der Wojewodschaft Lubuskie in Zielona Góra ein. 
Die EVG ist mit einem eigenen Team dabei und stellt 
wieder Teile des Firmengeländes für Versorgungs-
stationen zur Verfügung.

Weitere Informationen: www.oderlandmarsch.de, 
www.reservisten-brandenburg.de/oderlandmarsch

Partystimmung ist dank der vielen Bands und Solo-
künstler garantiert beim Gubener Frühlingsfest.  

Foto: © Stadt Guben, Laura Lehmann

Foto: SPREE-PR/Petsch
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